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Frage an Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 
eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 23.01.2014 

von 

GRin Mag.a Andrea Pavlovec-Meixner 

 

Betreff: „Baum-Sanierungen“ und Parkpflegewerk 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

am 02. Juli 2013 wurde das Parkpflegewerk Grazer Stadtpark einer ausgewählten 
Öffentlichkeit – u.a. dem Naturschutzbeirat der Stadt Graz - präsentiert. Im Zuge 
dieser Präsentation haben Sie als Ziel für die nächsten Monaten angekündigt, 
prioritäre Maßnahmen zu definieren und im Spätherbst (2013) ein 
diesbezügliches Stück in den Gemeinderat einzubringen.  

Großer Konsens herrschte bei dieser Präsentation darüber, dass bei allen 
Erhaltungs- und Pflegearbeiten des Baumbestands sensibel vorgegangen werden 
soll: „Es gilt jedoch, so viel wie notwendig und so wenig wie möglich!“ 
Über Erhaltungs- und Pflegemaßnahmen, speziell bei „Gefahr im Verzug“, hinaus 
sollten vor Beschluss des Parkpflegewerks keine Maßnahmen gesetzt werden. 

In der Folge  haben im Rahmen des Stadtparkdialogs zwei öffentliche 
Begehungen mit Präsentation von angedachten Maßnahmen stattgefunden, ein 
weiterer Termin musste auf Frühjahr 2014 verschoben werden. 

Die Diskussion auf politischer Ebene mit den Grazer Gemeinderatsfraktionen 
wurde bis dato allerdings noch gar nicht gestartet. 

Stattdessen kündigte der Leiter der Abteilung für Grünraum und Gewässer, DI 
Robert Wiener, via Kleine Zeitung im Zusammenhang mit einigen vom 
Brandkrustenpilz befallenen Bäumen an, dass generell Handlungsbedarf 
herrsche: "Wir müssen nun klären, ob wir nicht die lange geplante 
Baumsanierung von der Maria-Theresia-Allee nach Norden hin vorziehen. 



 

Angesichts des möglichen Schlägerungszeitpunktes bräuchten wir bis spätestens 
Februar grünes Licht."  

Das bedeutet, dass offensichtlich eine „Baum-Sanierung“ der Jahnallee trotz 
fehlender Beschlussfassung des Parkpflegwerks durch den Grazer Gemeinderat 
vorgezogen werden könnte.  

Daher stelle ich an Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, folgende Frage: 

Sind Sie bereit, vor ausführlicher Diskussion und Beschluss des 
Parkpflegewerks auf - nicht durch „Gefahr im Verzug“ notwendige - 
Baumfällungen zu verzichten?                     


